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Beschreibung des prognostizierten Mineralisationsty ps  

Der prognostizierte Mineralisationstyp beinhaltet hochthermale kassiteritführende
Mineralisationen auf Bruchstrukturen in den Dachbereichen von Kuppeln 
hochspezialisierter Granite (Sn-Li-F-P, Granit Typ Eibenstock). Diese Mineralisationen 
befinden sich sowohl im Endo- als auch im Exokontakt der Granitintrusionen. Die industrielle 
Vererzung (Zinngehalte > 0,15%) beschränkt sich meist auf ein bestimmtes Teufenintervall 
im Exokontakt. In einigen Fällen sind die Strukturen auch bis hinein in den Granit industriell 
vererzt. Mineralogisch bestehen die Mineralisationen sowohl aus hochthermalen 
Quarzgängen mit Kassiterit und Arsenkies, und selten Wolframit in vergreistem 
Nebengestein als auch aus vergreisten Granitporphyr- und Pegmatitgängen mit Kassiterit 
und Arsenkies. Im Endokontakt sind sie fast ausschließlich als Greisengänge (von einer Kluft 
ausgehende Vergreisung) ausgebildet. Häufig sind Fluorit und Topas, sowie vereinzelt 
Kupferkies anzutreffen. Die Mächtigkeit der Mineralisationen liegt bei wenigen Zentimetern 
bis maximal einige Dezimeter (Mineralgänge) bis hin zu wenigen Metern (vergreiste 
Granitporphyre und Pegmatite). Die mineralisierten Strukturen treten häufig in Schwärmen 
auf. Die Abstände zwischen den z.T. kulissenartig angeordneten Gangstrukturen betragen 
z.T. nur wenige Meter.  
 
Modelleingangsdaten 

Die Trainingsdaten und Modellparameter sind in den Beikarten dargestellt. Die Zinngehalte 
der Bachsediment-Geochemie wurden absichtlich nicht als Modellparameter verwendet. 
Diese Daten werden zur unabhängigen Kontrolle des Modellierungsergebnisses genutzt 
(Annahme: bedeutendere strukturkontrollierte Mineralisationen bilden sekundäre Aureolen in 
Bachsedimenten aus). Das Training erfolgte über das gesamte Bearbeitungsgebiet. 
 
Technische Beschreibung des Ergebnisses  

Die Fehlerkurve zeigt, dass ohne wesentliche Instabilitäten bereits nach 100 Iterationen ein 
stabiles Plateau mit einem RMS-Fehler von 7,6% erreicht wird. 
Die Histogramme des Prognoseergebnisses weisen ebenfalls eine sehr gute Anpassung des 
Netzes an die Modellparameter nach: Das Maximum für das Bearbeitungsgebiet liegt bei 
einem Prognosewert von < 0,1 während das Maximum im Umfeld der bekannten 
Vorkommen (Trainingsdaten) bei einem Prognosewert von ca. 0,82 liegt.  
Die Rohstoffpotenzialkarte zeigt eine klare Konturierung zusammenhängender Gebiete mit 
hohem Potenzial, welches die Trainingsdaten fast immer vollständig einschließt.  
Die Gewichte der Modellparameter sind insgesamt ausgewogen und lassen sich geologisch 
gut interpretieren. Die folgenden Modellparameter wurden als wichtige lagerstätten-
kontrollierende Faktoren ermittelt: 

• Abstand Granit Typ Eibenstock – Erdoberfläche (invers skaliert), 
• Verbreitungsgebiet - Granite (insgesamt), 

• Magnetik - delta T: Gradient, 
• Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß, 
• Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Thum Gruppe, 
• Gravimetrie - delta G: Gradient, 
• Störungen - euklidischer Abstand: Sinousität – mittel, 
• Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Neoproterozoikum. 

 
Geologische Interpretation  

Die Bedeutung der Granithochlagen (Beikarte 1) als wichtigster lagerstättenkontrollierender 
Faktor wurde schon vor langer Zeit erkannt und ist nicht überraschend, bestätigt aber die 
Korrektheit des eingesetzten Prognoseverfahrens. In Kombination mit den anderen Faktoren, 
wie z.B. physikalische und chemische Eigenschaften des Gesteins und Lage und Bedeutung 
von Bruchstrukturen kontrollieren sie die Verbreitung der Mineralisationen. Das hohe 
Gewicht der großen NW-SE streichenden Bruchstrukturen unterstreicht deren generelle 
Bedeutung für die Lokalisierung der konkreten Vorkommen, auch wenn sich auf diesen 
Störungen in aller Regel keine Zinnmineralisationen befinden. Diese Strukturen kontrollieren 
offensichtlich auch die Lage und Morphologie der Granitintrusionen. Die eigentlichen 
erzaufnehmenden Strukturen haben meist ein E-W bis NNE-SSW orientiertes Streichen, was 
sich in deren vergleichsweise hohem Gewicht ausdrückt.  
Das hohe Gewicht der Gradienten (Beikarten 3 und 6) und der Absolutwerte (Beikarten 10 
und 13) der geophysikalischen (Summen-)Parameter Schwerefeld und Magnetfeld 
unterstreicht deren generelle Nutzbarkeit zur Prospektion auf den betrachteten 
Mineralisationstyp. Hohe Gradienten des Schwerfeldes zeichnen ganz offensichtlich die 
bedeutenden NW-SE streichenden Störungen zumindest im Verbreitungsgebiet der Gneise 
des Proterozoikums nach. Der vergleichsweise geringe Unterschied in den Gewichten vieler 
Einzelparameter (1,26 – ca. 2) weist auf die Bedeutung der Kombinationen der 
kontrollierenden Faktoren auf die konkrete Lage der einzelnen Mineralisation hin.  
 
Perspektive Gebiete 

Bisher wenig untersuchte bzw. unbekannte Sn-Mineralisationen sind in den Gebieten von 
Annaberg, Marienberg, Tannenberg, Wiesa und Reitzenhain zu erwarten. Weiterhin sind 
über den nach SE abtauchenden Granitrücken offensichtlich Vorkommen in größeren Teufen 
zu vermuten. Die vergleichsweise hohen Buntmetallgehalte in den Vorkommen von 
Annaberg, Marienberg, Lauta und Pobershau deuten ebenfalls auf ein recht geringes 
Anschnittsniveau in diesen Gebieten hin. Die NW – SE Streckung der Granithochlagen und –
rücken (Beikarte 1) lässt verdeckte Mineralisationen im Raum Reitzenhain/ Satzung 
erwarten, was durch schwache Zinnanomalien und ein entsprechendes Lagerstätten-
potenzial angezeigt wird. Innerhalb der bekannten Buntmetallmineralisationen von Annaberg, 
Marienberg und Lauta ist mit einer Zunahme der Zinnführung der Gänge mit der Teufe zu 
rechnen. Über dem Zentrum des mittelerzgebirgischen Granitplutons wird eine gewisse 
Zinnperspektivität ausgewiesen, was gemeinsam mit der hier vorhandenen schwachen 
Zinnanomalie auf tiefer liegende Vererzungen hinweist.  

Parameter Connection Weights Garson's Algorithm
1 Abstand Granit Typ Eibenstock – Erdoberfläche (invers skaliert) 107 5,14
2 Verbreitungsgebiet - Granite (insgesamt) -590 3,25
3 Magnetik - delta T: Gradient -1.922 3,24
4 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß -498 3,17
5 Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Thum Gruppe -434 2,44
6 Gravimetrie - delta G: Gradient -741 2,13
7 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - mittel -324 2,07
8 Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Neoproterozoikum -322 2,01
9 Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Jachymov Gruppe -564 1,94

10 Gravimetrie - delta G: Absolutwert -1.019 1,91
11 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W -734 1,81
12 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S -727 1,78
13 Magnetik - delta T: Absolutwert -558 1,75
14 Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Klinovec Gruppe -482 1,69
15 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - groß -641 1,69
16 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW -554 1,57
17 Störungen - euklidischer Abstand: Kreuzungspunkte -685 1,53
18 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - kurz -711 1,41
19 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel -891 1,34
20 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - gering -708 1,32
21 Bachsediment-Geochemie - log10 Cu: Absolutwert -352 1,30
22 Bachsediment-Geochemie - log10 Pb: Absolutwert -335 1,27
23 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NW-SE -854 1,26
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Wichtige Datenquellen

Beschreibung des prognostizierten Parameters  

Der prognostizierte Parameter ist die Zinnmenge in Tonnen je Rasterzelle 50 m x 50 m 
(=2500 m2). Für die Erstellung dieses Parameters wurde die Horizontalprojektion des 
jeweiligen Vorratsblocks mit dem berechneten Metallinhalt verwendet. Berücksichtigt wurden 
dabei Bilanz- und Außerbilanzvorräte der Kategorien C1, C2, c1 und c2. Insgesamt befindet 
sich in den berücksichtigten Blöcken eine Zinnmenge von 64913 t, welche zum Teil bereits 
abgebaut ist (5516 t sicher abgebaut und 11850 t möglicherweise abgebaut).  
 
Trainingsdaten   

Für die Prognose der zu erwartenden Zinnmengen wurden zur Erzeugung der 
Trainingsdaten innerhalb der bekannten Vorratsblöcke (siehe Abschnitt 6.4.7.2) die 
bekannten Zinnmengen auf die Rasterzellen gleichmäßig „verteilt“ Die je Rasterzelle 
enthaltene Zinnmenge schwankt zwischen 1,1 t und 197,5 t. Dieser Wert wurde vor der 
weiteren Bearbeitung auf Werte zwischen 0 (1 Tonne Metallinhalt) und 1 (250 t Metallinhalt) 
skaliert und danach logarithmiert. 
 
Modelleingangsdaten 

Die Trainingssdaten und Modellparameter sind in den Beikarten dargestellt. Das Training 
erfolgte nur in Gebieten mit bekannten Vorratsmengen. 
 
Technische Beschreibung des Ergebnisses  

Die Trainingskurve zeigt, dass nach 300 Iterationen ein stabiles Plateau des RMS-Fehlers 
von 0,03 % erreicht wird.  
Die prognostizierten Zinnmengen in den vererzten Strukturen haben ein Maximum bei 30 t je 
Gridzelle (entspricht 0,07 % Sn im Mittel auf eine 1 m mächtigen Gangzone mit einer 
Vertikalerstreckung von 300 m) bzw. 75 t je Gridzelle (entspricht 0,18 % Sn im Mittel auf eine 
1 m mächtigen Gangzone mit einer Vertikalerstreckung von 300 m), was den real 
auftretenden Werten entspricht. Die Korrelation der realen und berechneten Sn-Inhalte ist 
gut, neigt jedoch zu einer Unterschätzung sehr hoher Metallinhalte und einer vergleichsweise 
Überschätzung mittlerer Metallinhalte.   
Folgende Modellparameter wurden als wichtigste kontrollierende Faktoren identifiziert:  

• Magnetik - delta T: Gradient,  
• Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß,  
• Abstand Granit Typ Eibenstock - Erdoberfläche,  
• Gravimetrie - delta G: Gradient. 

Interpretation des Ergebnisses  

Das hohe Gewicht des Gradienten des Magnetfeldes deutet auf einen hohen Einfluss der 
lithologischen Vielfalt des Nebengesteins auf die abgelagerte Metallmenge hin, weiteren 
Einfluss haben der Abstand zum Granit, die Entfernung zu großen Störungen und das 
Schwerefeld (bildet u.a. den Abstand zum Granit und große Störungen ab).  
Für die konservative Abschätzung der im Untersuchungsgebiet zu erwartenden Zinnmenge 
wurden alle bekannten Mineralgänge unabhängig von ihrer Zinnführung mit NE-SW bis E-W 
Streichen (45 Grad – 100 Grad, entspricht den Streichrichtungen innerhalb der 
Vorratsblöcke) aus dem Gesamtdatenbestand extrahiert und auf das Ergebnisgrid gelegt. 
Die jeweils in einem Pufferbereich von 50 m um die Gänge getroffenen Gridzellen wurden 
aus dem Ergebnisgrid extrahiert und die hier enthaltene Zinnmenge aufsummiert. Die so 
erhaltene Metallmenge beträgt 232.773 t in Zellen mit einem Rohstoffpotential > 0,25 
(Prognose der Lokalitäten) und 196.632 t in Zellen mit einem Rohstoffpotential > 0,5
(Prognose der Lokalitäten). 
Innerhalb der bekannten Vorratsblöcke wurde aufgrund des Berechnungsergebnisses eine 
Zinnmenge von  43.856 t (50 m Puffer) bzw. 65.828 t (100 m-Puffer) wiedergefunden. 
Aufgrund der Generalisierung der Daten bei der Umlage der in den Vorratsblöcken 
enthaltenen Zinnmenge auf die Gridzellen ist die im 100 m Puffer  enthaltene Zinnmenge 
realistischer. Damit ist das Schätzungsergebnis gut plausibilisiert.   
Unter Berücksichtigung der in den bekannten Vorratsblöcken enthaltenen Metallmenge 
(berechnet in den Vorratsberechnungen) von 64.913 t ergibt sich damit ein maximal zu 
erwartender Vorratszuwachs von ca. 168.000 t. Dieser Vorratszuwachs würde eintreten, 
wenn innerhalb aller Rasterzellen erzführende Strukturen vorhanden wären. Insgesamt 
wären damit ca. 25% der insgesamt im Untersuchungsgebiet möglichen Zinnvorräte in den 
berechneten Vorratsblöcken enthalten.  

Modelleingangsdaten Connection Weights Garson's Algorithm
1 Magnetik - delta T: Gradient -211.952 20,37
2 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß 163 2,89
3 Abstand Granit Typ Eibenstock - Erdoberfläche (invers skaliert) -861 2,62
4 Gravimetrie - delta G: Gradient 1.736 2,48
5 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W 1.138 1,32
6 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - mittel -26 1,09
7 Magnetik - delta T: Absolutwert -1.084 1,07
8 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - groß -412 1,04
9 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S 1.002 0,86

10 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW -345 0,68
11 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel 373 0,67
12 Störungen - euklidischer Abstand: Kreuzungspunkte -424 0,60
13 Bachsediment-Geochemie - log10 Sn: Absolutwert -407 0,57
14 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NW-SE -621 0,51
15 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - kurz -450 0,50
16 Bachsediment-Geochemie - log10 Cu: Absolutwert -347 0,46
17 Bachsediment-Geochemie - log10 Pb: Absolutwert -580 0,46
18 Gravimetrie - delta G: Absolutwert -636 0,42
19 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - gering -628 0,41

Modelleingangsdaten (1:600.000)

Modellparameter (geordnet nach Wichtung)
1: Magnetik - delta T: Gradient

delta T [Grad]: Gradient
90

0

3: Abstand Granit Typ Eibenstock – Erdoberfläche

Abstand [m] Granit Typ Eibenstock – Erdoberfläche
0

3000

2: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß

euklidischer Abstand [m]: Länge - sehr groß
0

1000

4: Gravimetrie - delta G: Gradient

delta G [Grad]: Gradient
1

5,9

18: Gravimetrie - delta G: Absolutwert

delta G [mGal]: Absolutwert
21,6

-57,7

17: Bachsediment-Geochemie - log10 Pb: Absolutwert

log10 Pb [ppm]: Absolutwert
2,04

1,57

11: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel

euklidischer Abstand [m]: Länge - mittel
0

1000

12: Störungen - euklidischer Abstand: Kreuzungspunkte

euklidischer Abstand [m]: Kreuzungspunkte
0

1000

10: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - NE-SW
0

1000

9: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - N-S
0

1000

5: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - E-W
0

1000

7: Magnetik - delta T: Absolutwert

delta T [nT]: Absolutwert
403,8

-109,6

8: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - groß

euklidischer Abstand [m]: Länge - groß
0

1000

20: Trainingsdaten: Gridzellen mit bekanntem Zinninhalt
(innerhalb der Vorratsblöcke)

Zinninhalt je Gridzelle
250 t

1 t

14: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NW-SE

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - NW-SE
0

1000

15: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - kurz

euklidischer Abstand [m]: Länge - kurz
0

1000

16: Bachsediment-Geochemie - log10 Cu: Absolutwert

log10 Cu [ppm]: Absolutwert
2,04

0,94

13: Bachsediment-Geochemie - log10 Sn: Absolutwert

log10 Sn [ppm]: Absolutwert
2,29

0,56

6: Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - mittel

euklidischer Abstand [m]: Sinuosität - mittel
0

5000

19: Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - gering

euklidischer Abstand [m]: Sinuosität - gering
0

5000
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Prognosekarte (Lokalitäten)
Mittleres Erzgebirge (ROHSA 3.1)

 1 : 50.000
Zinn (Kassiterit) in Greisenkörpern im Endokontakt

Modelleingangsdaten (1:600.000)

Modellparameter (geordnet nach Wichtung)
1: Geologie - 
euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Jachymov Gruppe

euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche [m]: Jachym ov Gruppe
0

500

2: Oberkante Granit Typ Eibenstock: Horizontalwölbung, negativ

Oberk. Granit Typ Eibenstock [Grad/m]: Horiz. Wölbu ng, negativ
-11,8

0

3: Oberkante Granit Typ Eibenstock: Wölbung, negativ

Oberkante Granit Typ Eibenstock [Grad/m]: Wölbung, negativ
-23,67
 
0

4: Oberkante Granit Typ Eibenstock: Vertikalwölbung, negativ

Oberk. Granit Typ Eibenstock [Grad/m]: Vert. Wölbun g, negativ
-12,68

0

5: Oberkante Granit Typ Eibenstock: Wölbung, positiv 6: Oberkante Granit Typ Eibenstock: Vertikalwölbung, positiv

Oberk. Granit Typ Eibenstock [Grad/m]: Vert. Wölbun g, positiv
11,88

0

8: Gesteinsgänge - euklidischer Abstand: Saure Gesteine

Oberkante Granit Typ Eibenstock [Grad/m]: Wölbung, positiv
21,86

0

euklidischer Abstand [m]: Saure Gesteine
0

500

7: Oberkante Granit Typ Eibenstock: Horizontalwölbung, positiv

Oberk. Granit Typ Eibenstock [Grad/m]: Horiz. Wölbu ng, positiv
9,18

0

9: Oberkante Granit Typ Eibenstock: Gradient

Oberkante Granit Typ Eibenstock [Grad] : Gradient
90

0

12: Oberkante Granit Typ Eibenstock: Exposition in N-S-Richtung

Oberkante Granit Typ Eibenstock [Grad]: Exposition in N-S-Richt.
180

0

10: Geologie - 
euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Klinovec Gruppe

euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche [m]: Klinov ec Gruppe
0

500

11: Oberkante Granit Typ Eibenstock: Absolutwert

Oberkante Granit Typ Eibenstock [Grad]: Absolutwert
713,02

-3016,54

1:50.000

0 2 4 6 8 10
Kilometer

November  2016 1 : 50.000

Prognosekarte (Lokalitäten)
Mittleres Erzgebirge (ROHSA 3.1)

Anlage 4

Zinn (Kassiterit) in Greisenkörpern im Endokontakt
Projektgebiet ROHSA 3.1

Bekannte Rohstoffvorkommen

Zinn (Kassiterit) in 
Greisenkörpern im Endokontakt

Prognoseergebnis (Modell: 144)

Rohstoffpotenzial

Hoch (100%)

Niedrig (25%)

13: Geologie im Kontakt mit Granitoberfläche - 
euklidischer Abstand: Neoproterozoikum

euklidischer Abstand [m]: Neoproterozoikum
0

500

14: Oberkante Granit Typ Eibenstock: Exposition in W-E-Richtung

Oberkante Granit Typ Eibenstock [Grad]: Exposition in W-E-Richt.
180

0

15: Trainingsdaten: Bekannte Vorkommen

Gridzellen mit bekannten Zinnvorkommen in Greisenkör pern
vorhanden

 

nicht vorhanden
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Modelleingangsdaten

Prognoseergebnis

Histogramme des Rohstoffpotenzials

Modellparameter und deren Wichtung
Modelleingangsdaten Connection Weights Garson's Algorithm

1 Geologie im Kontakt mit Granitoberfläche - euklidischer Abstand: Jachymov Gruppe -88.968 16,49
2 Oberkante Granit Typ Eibenstock: Horizontalwölbung, negativ -5.755 4,04
3 Oberkante Granit Typ Eibenstock: Wölbung, negativ -20.664 2,23
4 Oberkante Granit Typ Eibenstock: Vertikalwölbung, negativ 5.240 2,14
5 Oberkante Granit Typ Eibenstock: Wölbung, positiv -6.579 1,62
6 Oberkante Granit Typ Eibenstock: Vertikalwölbung, positiv 1.952 1,32
7 Oberkante Granit Typ Eibenstock: Horizontalwölbung, positiv 2.512 0,65
8 Gesteinsgänge - euklidischer Abstand: Saure Gesteine -1.209 0,28
9 Oberkante Granit Typ Eibenstock: Gradient -711 0,15

10 Geologie im Kontakt mit Granitoberfläche - euklidischer Abstand: Klinovec Gruppe 353 0,03
11 Oberkante Granit Typ Eibenstock: Absolutwert 232 0,03
12 Oberkante Granit Typ Eibenstock: Exposition in N-S-Richtung -53 0,02
13 Geologie im Kontakt mit Granitoberfläche - euklidischer Abstand: Neoproterozoikum -8 0,01
14 Oberkante Granit Typ Eibenstock: Exposition in W-E-Richtung 6 0,01
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Beschreibung des prognostizierten Mineralisationsty ps  

Der prognostizierte Mineralisationstyp beinhaltet hochthermale kassiter itführende
Mineralisationen in Greisenkörpern im Endokontaktbereich von Granitkuppeln (Sn-Li-F-P, 
Granit Typ Eibenstock). Die Greisenkörper haben eine räumliche Erstreckung von einigen 
Dekametern bis wenigen Hundert Metern bei einer Mächtigkeit von mehreren Metern bis 
Dekametern. Aufgrund des vergleichsweise geringen Volumens sind die betreffenden 
Metallinhalte gering. Die Greisenerze bestehen aus metasomatisch vollständig in Glimmer-
bzw. Topasgreisen umgewandeltem Granit. Die Vererzung ist ungleichmäßig im 
Greisenkörper verteilt und konzentriert sich meist auf den Zentralklüften der Metasomatite. 
Hier können lokal durchaus Konzentrationen von mehreren Prozent  Sn erreicht werden, im 
Schnitt liegen die Gehalte mit 0,4 – 0,8 % deutlich höher als in den Gangmineralisationen. 
Dieser Vererzungstyp streicht nicht an der Erdoberfläche aus. Mineralogisch beinhalten die 
Mineralisationen neben Kassiterit vor allem Arsenkies.  

 

Modelleingangsdaten und Modellparameter 

Die Trainingsdaten und Modellparameter sind in den Beikarten dargestellt.  
 
Technische Beschreibung des Ergebnisses  

Die Fehlerkurve zeigt, dass nach 150 Trainingsiterationen ein stabiles Plateau beim RMS-
Fehler von 0,15% erreicht ist. Die Histogramme des Prognoseergebnisses weisen eine 
ausgezeichnete Anpassung des Netzes an die Modellparameter nach: Das Maximum für das 
Bearbeitungsgebiet liegt bei einem Prognosewert von < 0,1 während das Maximum im 
Umfeld der bekannten Vorkommen (Trainingsdaten) bei einem Prognosewert von >0,9 liegt.  

Die Rohstoffpotenzialkarte zeigt ein vergleichsweise kleines zusammenhängendes Gebiet 
mit hohem Rohstoffpotenzial, welches die Trainingsdaten einschließt. Zwei kleine bekannte 
Greisenkörper werden nicht gefunden. Einige z.T. sehr kleine Gebiete mit hohem Potenzial 
werden vor allem östlich und NE der bekannten Vorkommen prognostiziert.  

Die Gewichte der Modellparameter  weisen den großen Einfluss des Reliefs der 
Granitoberfläche auf den prognostizierten Parameter nach. Der hohe Einfluss der Jachymov-
Gruppe entsteht, weil die Greisenkörper bisher nur in diesem Umfeld bekannt sind.  

Die folgenden Modellparameter wurden als wichtige lagerstättenkontrollierende Faktoren 
ermittelt: 

• Geologie im Kontakt mit Granitoberfläche - euklidischer Abstand: Jáchymov Gruppe 
• Oberkante Granit Typ Eibenstock: Horizontalwölbung, negativ, 
• Oberkante Granit Typ Eibenstock: Wölbung, negativ, 
• Oberkante Granit Typ Eibenstock: Vertikalwölbung, negativ, 
• Oberkante Granit Typ Eibenstock: Wölbung, positiv, 
• Oberkante Granit Typ Eibenstock: Vertikalwölbung, positiv. 

Geologische Interpretation  

Obwohl das Modell klar die Bedeutung des Reliefs der Granitoberkante für die Lokalisierung 
der Greisenkörper erkennt, ist es aufgrund der geringen Datendichte und der großen 
Unsicherheiten bei der Konstruktion des Feinreliefs der Granitoberkante sehr unsicher. Die 
vor allem im Osten des Untersuchungsgebietes prognostizierten Greisenkörper sind an der 
Nordkante des hier steil abtauchenden Granits ausgewiesen. Die Konstruktion der 
Granitoberkante stützt sich hier neben wenigen Bohrungen vor allem auf geophysikalische 
Daten. Eine sichere Prognose des betreffenden Mineralisationstyps ist ohne klarere Kenntnis 
des Feinreliefs der Granitoberkante nicht möglich.  
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Wichtige DatenquellenBeschreibung des prognostizierten Mineralisationsty ps  

Der prognostizierte Mineralisationstyp beinhaltet kassiteritführende Mineralisationen in 
Skarnen  in schwach metamorphisierten „bunten“ Sedimenten des Kambriums bis 
Ordoviziums (Klínovec-, Jáchymov-, Thum-Gruppe). Diese Skarne haben sich meist nach 
Metakarbonatgesteinen im näheren Umfeld der von Kuppeln hochspezialisierter Granite (Sn-
Li-F-P, Granit Typ Eibenstock) entwickelt. Die industrielle Vererzung (Zinngehalte 0,15% - > 
1%) ist meist deutlich reicher als die der Kassiterit-Quarz oder Kassiterit-Silikat-Formation, 
welche in aller Regel auf den Bruchstrukturen entwickelt ist.  
Die Sn-führenden Skarne können bis in eine Entfernung von ca. 1 km vom Granitkontakt 
auftreten. Im Gebiet von Geyer-Ehrenfriedersdorf entwickeln sich die Skarne zumindest 
teilweise um vererzte Bruchstrukturen (Zufuhrkanäle). Die Mächtigkeit der einzelnen 
Skarnpakete schwankt zwischen wenigen Dezimetern und einigen Dekametern. Die Skarne 
können in mächtigeren lithologisch kontrollierten Horizonten von einigen Dekametern 
Mächtigkeit mit eingeschaltetem Nebengestein (meist Glimmerschiefer, Gneise) auftreten. 
Skarne haben in aller Regel einen vergleichsweise hohen „Sn-Hintergrundgehalt“ von 0,1 –
0,2 % der in Form von feinstem Kassiterit oder isomorph in Silikaten (Granat, Amphibol, 
Pyroxen) auftritt. Dieser Anteil des Zinns ist praktisch nicht ausbringbar. Der ausbringbare 
gröbere Kassiterit ist an eine aufgeprägte Chloritmetasomatose gebunden.  
In den Skarnen treten meist noch Sphalerit, Magnetit, Chalkopyrit sowie die 
Nebenkomponente Indium auf. Der Indiumgehalt kann mehrere Hundert ppm im Erz 
erreichen und mehrere Tausend ppm in separierten Erzmineralen (Sulfiden) erreichen. Die 
Wolframführung der Skarne ist beschränkt auf die Nähe zum Granit vom Typ Bergen. 
 

Modelleingangsdaten 

Die Trainingsdaten und Modellparameter sind in den Beikarten dargestellt.  
 
Technische Beschreibung des Ergebnisses  

Die Fehlerkurve zeigt, dass ohne wesentliche Instabilitäten bereits nach 100 Iterationen ein 
stabiles Plateau mit einem RMS-Fehler von 2,6% erreicht wird. Die Histogramme des 
Prognoseergebnisses weisen eine sehr gute Anpassung des Netzes an die Modellparameter 
nach: Das Maximum für das Bearbeitungsgebiet liegt bei einem Prognosewert von < 0,1 
während das Maximum im Umfeld der bekannten Vorkommen (Trainingsdaten) bei einem 
Prognosewert von > 0,9 liegt. Die Rohstoffpotenzialkarte zeigt eine klare Konturierung 
zusammenhängender Gebiete mit hohem Potenzial, welches die Trainingsdaten vollständig 
einschließt. Die Gewichte der Modellparameter sind bis auf den Parameter 
„Neoproterozoikum“ ausgewogen. Das hohe Gewicht des Neoproterozoikums entsteht durch 
den Fakt, dass in diesen Gesteinen keine Sn-Skarne auftreten. Die folgenden 
Modellparameter wurden als wichtige lagerstättenkontrollierende Faktoren ermittelt: 

• Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Neoproterozoikum, 
• Magnetik - delta T: Gradient, 

• Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß, 
• Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Jáchymov Gruppe, 
• Bachsediment-Geochemie - log10 Cu: Absolutwert, 
• Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Thum Gruppe, 
• Störungen - euklidischer Abstand: Länge – groß, 
• Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel. 

 
 
Geologische Interpretation  

Die Bedeutung der karbonatführenden Metasedimente des Kambriums – Ordoviziums 
(Beikarten 1, 4, 6, 11) für die Lokalisierung der Skarne wurde schon vor langer Zeit erkannt. 
Weitere wesentliche mineralisationskontrolllierende (Summen-)Parameter sind das 
Magnetfeld und das Schwerefeld (Gradienten und in geringerem Umfang Absolutwerte).  
Das hohe Gewicht des Gradienten (Beikarte 2) des Magnetfeldes weist auf die besondere 
Bedeutung der Variabilität dieses Parameters als Suchkriterium hin. Das vergleichsweise 
hohe Gewicht des Schwerefeldes zeigt die Bedeutung des unterlagernden Granits als 
mineralisationskontrollierender Faktor. Die hohen Gewichte der großen Störungen deuten 
auf die kontrollierende Wirkung dieser tektonischen Elemente hin. Letztendlich kontrolliert 
aber wie auch bei den strukturell kontrollierten Mineralisationen eine Kombination von 
tektonischen Elementen gemeinsam mit den Lithologien und dem Abstand zum Granit die 
konkrete Lage der Vererzungen. Die geochemischen Parameter Cu und Pb gut ebenfalls zur 
Lokalisierung der Sn-Skarne herangezogen werden. Die Bedeutung des Granits vom Typ 
Eibenstock für die Lokalisierung der Vererzung kommt in diesem Modell nicht stark zum 
Tragen, weil wir hier die Summe aller Sn-Skarne in allen drei maßgeblichen strati-
graphischen Horizonten betrachten.  
 
Perspektive Gebiete 

Die räumliche Konfiguration der Zinnanomalien in Bachsedimenten deckt sich nur teilweise 
mit den Ergebnissen der Prognoserechnungen. Die Unterschiede sind vor allem in der 
Verbreitung und räumlichen Lage der skarnbildenden Lithologien begründet. Da es in den 
Gesteinen des Proterozoikums kaum Karbonatgesteine gibt, wurde z.B. im Gebiet von 
Annaberg und Pobershau keine entsprechende Perspektivität ausgewiesen. Dagegen treten 
die Skarne im Umfeld der Schwarzenberger Kuppel auf, bilden aber offensichtlich nicht 
überall intensive geochemische Aureolen aus.  Bisher wenig untersuchte bzw. unbekannte 
Sn-Skarne sind entsprechend der Prognosekarte z.B. in den Gebieten südlich von Lauter, im 
Gebiet von Beierfeld und NO von Elterlein zu erwarten. Ganz offensichtlich sind auch im 
Gebiet von Elterlein und Grünhain über dem abtauchenden Granit vom Typ Eibenstock in 
größeren Teufen vererzte Skarne in verschiedenen stratigraphischen Horizonten zu 
erwarten. Die Fortsetzung der vererzten Strukturen in ENE-Richtung von Ehrenfriedersdorf
ist aufgrund des vermuteten steilen Abtauchens des Granits eher unwahrscheinlich.  

Prognoseergebnis

Histogramme des Rohstoffpotenzials
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Rohstoffpotenzial

Modelleingangsdaten Connection Weights Garson's Algorithm
1 Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Neoproterozoikum 516 10,28
2 Magnetik - delta T: Gradient 151 2,93
3 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß -8 2,81
4 Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Jachymov Gruppe 19 2,68
5 Bachsediment-Geochemie - log10 Cu: Absolutwert 26 2,61
6 Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Thum Gruppe 17 2,53
7 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - groß 56 2,38
8 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel 22 2,07
9 Gravimetrie - delta G: Absolutwert -126 1,88

10 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W 0 1,75
11 Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Klinovec Gruppe 23 1,67
12 Gravimetrie - delta G: Gradient -25 1,45
13 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW 34 1,29
14 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - mittel 37 1,22
15 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NW-SE 26 1,02
16 Bachsediment-Geochemie - log10 Pb: Absolutwert -14 1,01
17 Magnetik - delta T: Absolutwert 1 0,98
18 Abstand Granit Typ Eibenstock - Erdoberfläche (invers skaliert) 4 0,98
19 Störungen - euklidischer Abstand: Kreuzungspunkte 37 0,95
20 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - gering 25 0,91
21 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - kurz 15 0,88
22 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S 6 0,71

Modelleingangsdaten (1:600.000)

Modellparameter (geordnet nach Wichtung)

1: Geologie - 
euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Neoproterozoikum 2: Magnetik - delta T: Gradient

delta T [Grad]: Gradient
90

0

3: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß

euklidischer Abstand [m]: Länge - sehr groß
0

1000

4: Geologie - 
euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Jachymov Gruppe

euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche [m]: Jachym ov Gruppe
0

500

euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche [m]: Neopro terozoikum
0

500

5: Bachsediment-Geochemie - log10 Cu: Absolutwert

log10 Cu [ppm]: Absolutwert
2,04

0,94

6: Geologie - 
euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Thum Gruppe

euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche [m]: Thum G ruppe
0

500

7: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - groß

euklidischer Abstand [m]: Länge - groß
0

1000

8: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel

euklidischer Abstand [m]: Länge - mittel
0

1000

9: Gravimetrie - delta G: Absolutwert

delta G [mGal]: Absolutwert
21,6

-57,7

10: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - E-W
0

1000

11: Geologie - 
euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Klinovec Gruppe

euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche [m]: Klinov ec Gruppe
0

500

12: Gravimetrie - delta G: Gradient

delta G [Grad]: Gradient
1

5,9

16: Bachsediment-Geochemie - log10 Pb: Absolutwert

log10 Pb [ppm]: Absolutwert
2,04

1,57

20: Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - gering

euklidischer Abstand [m]: Sinuosität - gering
0

5000

15: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NW-SE

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - NW-SE
0

1000

19: Störungen - euklidischer Abstand: Kreuzungspunkte

euklidischer Abstand [m]: Kreuzungspunkte
0

1000

18: Abstand Granit Typ Eibenstock - Erdoberfläche

Abstand Granit Typ Eibenstock - Erdoberfläche [m]
0

3000

17: Magnetik - delta T: Absolutwert

delta T [nT]: Absolutwert
403,8

-109,6

13: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - NE-SW
0

1000

22: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - N-S
0

1000

23: Trainingsdaten: Bekannte Vorkommen

Gridzellen mit bekannten Vorkommen von Zinn-Skarnen
vorhanden
 
nicht vorhanden

21: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - kurz

euklidischer Abstand [m]: Länge - kurz
0

1000

14: Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - mittel

euklidischer Abstand [m]: Sinuosität - mittel
0

5000

Projektgebiet ROHSA 3.1

Bekannte Rohstoffvorkommen

Zinn (Kassiterit) in lithologisch 
kontrollierten Mineralisationen

Prognoseergebnis (Modell: 196)

Rohstoffpotenzial

Hoch (100%)

Niedrig (25%)
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Prognosekarte (Lokalitäten und Metallinhalte)
Mittleres Erzgebirge (ROHSA 3.1)

 1 : 50.000
Zinn (Kassiterit) in lithologisch kontrollierten Mineralisationen

Modelleingangsdaten (1:600.000)

Modellparameter (geordnet nach Wichtung)

5:Bachsediment-Geochemie - log10 Cu: Wölbung, negativ

Bachsediment-Geochemie - log10 Cu [Grad/m]: Wölbung , negativ 
0,00005

0

1: Verbreitungsgebiet - Granite (insgesamt) 

Verbreitungsgebiet: Granite (insgesamt)
vorhanden

nicht vorhanden

9: Geologie - 
euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Jachymov Gruppe

euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche [m]: Jachym ov Gruppe
0

500

13: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - N-S
0

1000

21: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel

euklidischer Abstand [m]: Länge - mittel
0

1000

17: Bachsediment-Geochemie - log10 Cu: Absolutwert

Bachsediment-Geochemie - log10 Cu [ppm]: Absolutwer t
2,04

0,94
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Prognosekarte 
(Lokalitäten und Metallinhalte)

Mittleres Erzgebirge (ROHSA 3.1)

Anlage 6

Zinn (Kassiterit) in lithologisch kontrollierten Mineralisationen

Projektgebiet ROHSA 3.1

Vorratsblöcke mit bekanntem Zinninhalt

Rohstoffpotenzial > 25% 

Prognoseergebnis (Modell 225)

Zinninhalt [t pro 50x50m Zelle]

      < 11

  11 - 20

  20 - 30

  30 - 40

  40 - 50

  50 - 60

  60 - 80

  80 - 100

100 - 150

      > 150

Rohstoffpotenzial > 25%
(Prognose der Lokalitäten)

24: Trainingsdaten: Gridzellen mit bekanntem Zinnminhalt 
(innerhalb der Vorratsblöcke)

Zinninhalt je Gridzelle
1000 t

10 t

Autor Jahr Titel Standort Signatur
Bernstein, K.H., u.a. 1980 Prognosekarte Fluorit-Baryt 1 : 100 000 Archiv des LfULG EB 02076

Bolduan, H. ,G. Hösel, H. Sippel 1965
Ergebnisbericht Wolframiterkundung Aue - Lauter 1958/59 und 1962/64 (C-
Vorhaben)

Archiv des LfULG EB 00510

Fröhlich, G. 1959
Ergebnisbericht über die 1956 bis 1958 durchgeführten 
Erkundungsarbeiten auf Schwerspat bei Schlettau, Kr. Annaberg/Erzgebirge.

Archiv des LfULG EB 00209

Hösel, G. 1993 Bergbaumonographie Ehrenfriedersdorf

Lohrmann, H. u.a. 1988
Bericht über die Erkundungsarbeiten auf Zinn und Wolfram in der 
Teillagerstätte Pöhla - Globenstein mit Vorratsberechnung (Stand 
01.07.1988).

Archiv des LfULG EB 02316

Hösel, G. 1981
Zwischenbericht Zinn Ehrenfriedersdorf-Greifensteine, Teilgebiet Südfeld 
(Hahnenrück), Suche 1

Archiv des LfULG EB 01692

Hösel, G., H. Schulze 1985
Zinn Ehrenfriedersdorf Gangfeld Neundorf (Ehrenfriedersdorf-Ost) und 
Greifensteine

Archiv des LfULG EB 02188

Hösel, G., Leonhardt u.a. 1991 Ergebnisbericht "Suche Zinn Annaberg" Archiv des LfULG EB 02320
Hösel, G., M. Mann, W. Ossenkopf 1979 Erzvorratsberechnung Zinn Ehrenfriedersdorf Archiv des LfULG EB 01388

Hösel, G., R. Haake 1965
Ergebnisbericht Sucharbeiten Skarn Schwarzenberg 1961-1964 (B-
Vorhaben)

Archiv des LfULG EB 00519

Hösel, G., R. Haake, A. Timmermann, H. Wiefel 1975
Ergebnisbericht über Sucharbeiten auf Zinkerze im Raum 
Jahnsbach/Erzgebirge

Archiv des LfULG EB 00983

Hösel, G., R. Kühne, A. Alexowsky, K. Hoth, W. 
Pälchen, O. Roscher, B. Schilling , B. Zernke

1985
Zusammenfassender Abschlussbericht Zinn Ehrenfriedersdorf, 
Sucharbeiten 1976 - 1985, Teil I und Teil II

Archiv des LfULG EB 01906

Hösel, G., U. Becker, P. Ossenkopf, W. Ossenkopf , 
H. Schulze

1977
Ergebnisbericht Zinn Ehrenfriedersdorf Teilgebiet NW-Feld, 5. Sohle (Teil I 
un II)

Archiv des LfULG EB 01186

Hösel, G., u.a. 1982
Ergebnisbericht und Vorratsberechnung Zinn Ehrenfriedersdorf, Gangfeld 
Greifensteine SO und S

Archiv des LfULG EB 02022

Hösel, G., W. Ossenkopf, M. Gräber, B. Seidel, M. 
Felix, R. Kühne

1979
Ergebnisbericht Zinn Ehrenfriedersdorf, Teilgebiet Röhrenbohrer 
(Zentralteil), Teil I

Archiv des LfULG EB 01243

K.-H. Bernstein, u.a. 1978
Höffigkeitseinschätzung der DDR auf Fluorit - Sächsische Bezirke. 
Unveröffentlichter Bericht, 145 S., Anlagen. Archiv des LfULG, Freiberg

Archiv des LfULG EB 02109

Kühne, R., K.-P. Dahm, P. Ossenkopf, H. Meyer, C.  
Schöning

1969
Zinnprognose Erzgebirge [1968-1970] - Gebiet Mittelerzgebirge, Teilgebiet 
Annaberg-Buchholz - Schlettau : Qualitative Prognose

Archiv des LfULG EB 00817

Miroschnitschenko, W., W. Schuppan, A. Isakow 1976
Bericht über die Ergebnisse der Such-Einschätzungsarbeiten auf Zinn und 
Wolfram im Westerzgebirge mit Stand vom 01.01.1978

Archiv des LfULG EB 02314

Ossenkopf, P., R. Kühne, K.-P. Dahm, C. Schöning, 
H. Meyer

1969
Zinnprognose Erzgebirge [1968-1970] - Gebiet Mittelerzgebirge, Teilgebiet 
Wiesenbad-Neundorf

Archiv des LfULG EB 00815

R. Kühne ; K.-P. Dahm ; H. Meyer ; C. Schöning 1970
Zinnprognose Erzgebirge [1968-1970] - Gebiet Mittelerzgebirge, Teilgebiet 
Geyer-Ehrenfriedersdorf

Archiv des LfULG EB 00816

R. Lange 2002 Der Bergbau auf Flussspat in Marienberg/Erzgebirge 1955-1958
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten der Bachsedimentgeochemie Erzgebirge/ Vogtland, 1980er Jahre Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten der Aerogammspektrometrie Erzgebirge/ Vogtland, 1980er Jahre Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten der Aeromagnetik Erzgebirge/ Vogtland, 1980er Jahre Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten der gravimetrischen Vermessung Erzgebirge/ Vogtland, 1980er Jahre Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten der Bachsedimentgeochemie, 1980er Jahre Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Auszug aus der Bohrdatenbank Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten von gesteinsgeochemischen Untersuchungen Archiv des LfULG

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016
Daten der Digitalen Geologischen Karte 1:50.000, Blätter Stollberg, Aue, 
Annaberg, Marienberg

Archiv des LfULG

Wichtige Datenquellen

Datenverarbeitungsschema

Modellparameter

Modellergebnis

�

�

Gridzellen mit
bekanntem Zinninhalt

(innerhalb der
Vorratsblöcke)

Modelleingangsdaten

Diese Karte ist gesetzlich geschützt. Die Rechte der Nachnutzung liegen beim Sächsischen Landesamt für Umwelt, Geologie und Landwirtschaft. 
Die Vervielfältigung ist nur mit Zustimmung dieser Behörde zulässig. Als Vervielfältigung gelten z.B. Nachdruck, Fotokopie,  Mikroverfilmung, 
Digitalisierung, Scannen sowie Speicherung auf Datenträger.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie

www.smul.sachsen.de/lfulg
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Topographie:

Rasterdaten: TK50
l5344, l5342, l5544, l5542

Bachsediment-Geochemie - log10 Pb [ppm]: Absolutwer t
2,04

1,57

2: Geologie - 
euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Neoproterozoikum

euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche [m]: Neopro terozoikum
0

500

3: Magnetik - delta T: Gradient

delta T [Grad]: Gradient
90

0

7: Störungen - euklidischer Abstand: Kreuzungspunkte

euklidischer Abstand [m]: Kreuzungspunkte
0

1000

11: Geologie - 
euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Klinovec Gruppe

euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche [m]: Klinov ec Gruppe
0

500

6: Gravimetrie - delta G: Vertikalwölbung, positiv

Gravimetrie - delta G [mGal/m²]: Vertikalwölbung, p ositiv 
0,002

0

8: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - groß

euklidischer Abstand [m]: Länge - groß
0

1000

10: Gravimetrie - delta G: Absolutwert

delta G [mGal]: Absolutwert
21,6

-57,7

14: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - NE-SW
0

1000

15: Gravimetrie - delta G: Gradient

delta G [Grad]: Gradient
1

5,9

12: Gravimetrie - delta G: Vertikalwölbung, negativ

Gravimetrie - delta G [mGal/m²]: Vertikalwölbung, n egativ
0

-0,002

16: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - E-W
0

1000

20: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - kurz

euklidischer Abstand [m]: Länge - kurz
0

1000

18: Abstand Granit Typ Eibenstock - Erdoberfläche

Abstand Granit Typ Eibenstock - Erdoberfläche [m]
0

3000

22: Magnetik - delta T: Absolutwert

delta T [nT]: Absolutwert
403,8

-109,6

19: Bachsediment-Geochemie - log10 Pb: Absolutwert

23: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NW-SE

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - NW-SE
0

1000

4: Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - mittel

euklidischer Abstand [m]: Sinuosität - mittel
0

5000

24: Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - gering

euklidischer Abstand [m]: Sinuosität - gering
0

5000

Modelleingangsdaten Connection Weights Garson's Algorithm
1 Verbreitungsgebiet: Granite (insgesamt) -24.351,11 46,71
2 Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Neoproterozoikum -547,07 0,99
3 Magnetik - delta T: Gradient -124,83 0,25
4 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - mittel 30,70 0,10
5 Bachsediment-Geochemie - log10 Cu: Wölbung, negativ 35,33 0,09
6 Gravimetrie - delta G: Vertikalwölbung, positiv 71,93 0,09
7 Störungen - euklidischer Abstand: Kreuzungspunkte -53,29 0,09
8 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - groß 23,92 0,09
9 Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Jachymov -45,16 0,08

10 Gravimetrie - delta G: Absolutwert -96,87 0,07
11 Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Klinovec 28,67 0,05
12 Gravimetrie - delta G: Vertikalwölbung, negativ 42,55 0,05
13 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S 25,71 0,05
14 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW 9,05 0,05
15 Gravimetrie - delta G: Gradient -0,82 0,04
16 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W -12,84 0,04
17 Bachsediment-Geochemie - log10 Cu: Absolutwert 34,96 0,02
18 Abstand Granit Typ Eibenstock - Erdoberfläche (invers skaliert) 31,04 0,02
19 Bachsediment-Geochemie - log10 Pb: Absolutwert -25,83 0,02
20 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - kurz 9,45 0,02
21 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel -14,09 0,02
22 Magnetik - delta T: Absolutwert -4,83 0,01
23 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NW-SE 0,07 0,01
24 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - gering -4,92 0,01

Modellparameter und deren Wichtung

Prognoseergebnis

Fehlerkurve

Iteration

M
od

el
lfe

hl
er

Histogramm der Zinninhalte pro
Gridzelle im Modellgebiet

Vergleich Trainingsdaten -
Prognoseergebnis

(Tonnen Zinn pro Gridzelle)

Beschreibung des prognostizierten Parameters  

Der prognostizierte Parameter ist die Zinnmenge in Tonnen je Rasterzelle 50 m x 50 m 
(=2500 m2). Für die Erstellung dieses Parameters wurde die Horizontalprojektion der
jeweiligen Vorratsblöcke mit dem berechneten Metallinhalt verwendet. Berücksichtigt wurden 
dabei Bilanz- und Außerbilanzvorräte der Kategorien C1, C2, c1 und c2.  
Insgesamt befindet sich in den berücksichtigten Blöcken eine Zinnmenge von 83.490 t (ein 
großer Teil der Blöcke von Pöhla-Globenstein liegt außerhalb des Modellgebiets). Diese 
Zinnvorräte sind noch nicht abgebaut.  
 
Trainingsdaten 

Für die Prognose der zu erwartenden Zinnmengen wurden zur Erzeugung der Trainings-
daten innerhalb der bekannten Vorratsblöcke die bekannten Zinnmengen auf die Raster-
zellen gleichmäßig „verteilt“. Die je Rasterzelle enthaltene Zinnmenge schwankt zwischen 
36,8 t und 346,4 t. Dieser Wert wurde vor der weiteren Bearbeitung auf Werte zwischen 0 
(10 Tonnen Metallinhalt) und 1 (1000 t Metallinhalt) skaliert. 
 
Modelleingangsdaten  

Die Trainingsdaten und Modellparameter sind in den Beikarten dargestellt. Das Training 
erfolgte nur in Gebieten mit bekannten Vorräten. 
 
Technische Beschreibung des Ergebnisses  

Die Trainingskurve zeigt, dass bereits nach 300 Iterationen ein stabiles Plateau des RMS-
Fehlers von 0,009 % erreicht wird. Die Einschätzung der Qualität des Modells wird über das 
Histogramm der Verteilung der Prognoseergebnisse über das Gesamtmodell sowie vor allem 
über die Korrelation der bekannten und an gleicher Stelle prognostizierten Werte ermöglicht.
Die prognostizierten Zinnmengen in den vererzten Skarnen haben ein Maximum bei 0,46 
(entspricht 83 t je Gridzelle, oder 0,22 % Sn im Mittel auf einen 5 m mächtigen 
Skarnhorizont. Die Korrelation der realen und berechneten Sn-Inhalte ist gut, neigt jedoch zu 
einer Unterschätzung sehr hoher Metallinhalte und einer vergleichsweisen Überschätzung 
mittlerer Metallinhalte.  
Folgende Modellparameter wurden als wichtigste kontrollierende Faktoren identifiziert:  

• Geologie - Verbreitungsgebiet - Granit,  
• Geologie - euklidischer Abstand zur Ausstrichfläche: Neoproterozoikum,  
• Magnetik - delta T: Gradient,  
• Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität – mittel. 

 

Interpretation des Ergebnisses  

Das hohe Gewicht des Gradienten des Magnetfeldes deutet auf einen hohen Einfluss des in 
den Skarnen enthaltenen Magnetits und die lithologischen Vielfalt des Nebengesteins auf die 
abgelagerte Zinnmenge hin. Einen erheblichen Einfluss haben die Verbreitungsflächen der 
verschiedenen karbonatführenden Formationen in den Gesteinen des Kambriums und des 
Ordoviziums.  
Für die Abschätzung der zu erwartenden Zinnmenge wurden die in den Gridzellen progno-
stizierten Zinnmengen aufsummiert. Die so erhaltene Metallmenge beträgt 775.888 t in 
Zellen mit einem Rohstoffpotenzial > 0,25 (qualitative Prognose) und 593.034 t in Zellen mit 
einem Rohstoffpotenzial > 0,5 (qualitative Prognose). Innerhalb der bekannten Vorratsblöcke 
wurde aufgrund des Berechnungsergebnisses eine Zinnmenge von  86.040 t 
wiedergefunden. Dieser Wert liegt ca. 3 % über dem der Vorratsberechnung (83.490 t). 
Unter Berücksichtigung der in den bekannten Vorratsblöcken enthaltenen Metallmenge von 
83.490 t ergibt sich damit ein maximal zu erwartender Vorratszuwachs von ca. 700.000 t. 
Insgesamt wären in diesem Fall lediglich 11 % der insgesamt im Untersuchungsgebiet 
möglichen Zinnvorräte in den berechneten Vorratsblöcken enthalten. Diese Zahl erscheint 
aufgrund der großen Flächen plausibel.  

1:50.000
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